Konstellationen – Ausstellung mit Beteiligung der Universität Koblenz am 6. und 7. Februar 2026
                                                                                                                                
Zwischen Haltepunkten und Bewegungslinien lädt die Ausstellung Konstellationen – ZwischenRäume Andernach dazu ein, Orte zu erkunden, neue Perspektiven einzunehmen und Positionen zu beziehen. Der Titel verweist gleichermaßen auf Entstehung, Inhalt, Form und Rezeption des Projekts.
[bookmark: _GoBack]Aus der Zusammenarbeit verschiedener Institutionen und Akteur*innen entfaltet sich ein vielstimmiges Zusammenspiel kuratorischer und künstlerischer Positionen. Beteiligt sind der Neue Kunstverein Mittelrhein (NKVM), Studierende des Instituts für Künstlerische Keramik und Glas (IKKG) der Hochschule Koblenz unter der Leitung von Elmar Hermann, Studierende des Instituts für Kunstwissenschaft und Kunstgeschichte der Universität Koblenz unter der Leitung von Prof. Dr. Lisa Beißwanger, Studierende der Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft unter der Leitung von Prof. Tessa Knapp, das Kulturamt Andernach sowie die Choreografin Daniela Georgieva und der Filmemacher Nathan Ishar. 
Die Kooperation kulminiert in einer zweitägigen Ausstellung mit vielfältigen Beiträgen aus Performance, Installation und Skulpturen aus Glas und Keramik, über Malerei bis hin zu Video und Fotografie. Zwischen abgeschlossenen Werken und prozessualen Ereignissen sind die Besucher*innen eingeladen, (Un-)Sichtbares zueinander in Beziehung zu setzen, sich mit unterschiedlichen künstlerischen Ansätzen auseinanderzusetzen und sich von Gewohntem wie Neuartigem berühren zu lassen.
Folgende Künstler*innen sind an der Ausstellung beteiligt: 
Ausstellung: Luka Luisa Bakalow, Wie-Kai Chen, Patrick Friedmann, Jessica Gülen, Anouk Hauser, Yi-Shen Hsiao, Been Kim, Tim Lauer, Katja Mölich, Tobias Staudt und Quiang Yang
Performance: Leon Steinbauer, Lou Bakalow, Maya Wamser, Aurora Winter, Anouk Hauser, Tim Lauer, Julian Fröhlingsdorf, Been
Choreografie: Daniela Georgieva
Film: Nathan Ishar
Die Ausstellungseröffnung findet am Freitag, 6. Februar 2026, um 18 Uhr im Rahmen des First Friday Andernach im Historischen Rathaussaal statt. Zeitgleich eröffnet der zweite Ausstellungsort in der Kapelle der Villa Regia. Im Anschluss an die Eröffnung findet in der Kapelle an der Villa Regia eine Live-Performance statt. Am Samstag, 7. Februar 2026, wird um 14 Uhr eine öffentliche Führung angeboten. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.
Die Ausstellung wird unterstützt von der Transferstelle des Fachbereichs Philologie / Kulturwissenschaften der Universität Koblenz, der LOTTO Rheinland-Pfalz – Stiftung, der Sparkasse Mayen und der Brohl Wellpappe GmbH & Co. KG.
Die Ausstellung findet im Historischen Rathaussaal im Historischen Rathaus, Hochstraße 53 – 54, Andernach, und in der Kapelle der Villa Regia, Schaarstraße 1, Andernach, am Freitag, 6. Februar 2026, 18 bis 22 Uhr sowie am 
Samstag, 7. Februar 2026, 12 bis 17 Uhr, statt. 
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Performer*innen während der Performanceproben in Düsseldorf. Bild: Daniela Georgieva
